
Nr. Tenorziffer/§/etc.
(Pflichtfeld)

! Vorgeschlagene Änderung Begründung

3 1  - Seite 5: Hinweis für die Konsultation, Ergänzung des „Redispatch-Abrufs“. Klärungsbedarf. Vorschlag der Beschlusskammer: „Definition des „Redispatch-Abrufs“" soll ergänzt werden. 
Limits für Fahrweise bedeutet Eingriff in das Geschäftsmodell einer SSE. So kann z. B. eine 
Intradaybewirtschaftung unterbunden werden. Wie werden die dadurch entgangenen Erlöse 
bewertet und entschädigt?

4 2  - Seite 38: Ausgesprochene Limitierung für SSE im Planwertmodell. Klärungsbedarf. Vorschlag der Beschlusskammer „Definition des „Redispatch-Abrufs“" soll ergänzt werden: 
Limits für Fahrweise bedeutet Eingriff in das Geschäftsmodell einer SSE. So kann z. B. eine 
Intradaybewirtschaftung unterbunden werden. Wie werden die dadurch entgangenen Erlöse 
bewertet und entschädigt?

1 4 - Klärungsbedarf zu 1.17: 
Stammdatum: Bearbeitungszeit EIV.

Wofür wird das benötigt? Wie kann ein EIV diesen Wert in Minuten vorgeben? Konsequenz 
seitens EIV bezgl. PRSD-Versand und Konsequenz seitens Anschluss-NB bei 
zwischenzeitlichen Abrufaktualisierungen nicht geklärt. Heißt das im Zweifelsfall, dass ein 
neuer Abruf abgelehnt werden muss, wenn EIV keine aktualisierten PRSD-Daten bereitgestellt 
hat?

2 4  - Klärungsbedarf zu 4.1: Echtzeitdaten. Warum wird die Aktualisierung <= 60 Sekunden benötigt? In welchem Raster wird diese 
Information benötigt und weiterverarbeitet? Wir sind der Meinung, dass 15-min-Werte als 
Tagesfahrplan ausreichen. Verwendung der Speicherstands-Planungsdaten in 15-min-
Auflösung.

5 Fragen und ergänzende Anmerkungen  - Seite 22: Frage an die Branche: Vorschlag E.ON. Stellungnahme. Wir stimmen zu. Bemerkung: Dies erfordert die Einführung einer weiteren Variante der 
Nichtbeanspruchbarkeit.

6 Fragen und ergänzende Anmerkungen  - Seite 29: Frage an die Branche. Stellungnahme. Wir stimmen zu.

7 !

Hinweis: 

Bitte dieses Formular im Originalformat (*.xlsx) speichern und übersenden.

Konsultationsbeitrag 

Festlegungsverfahren zur Fortentwicklung des sog. „Redispatch 2.0“ (BK6-23-241) - 2. Konsultation -

Anlage 2 – BiLAReM
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Stellungnahme zur zweiten Konsultation von Regelungsentwurf „Bilanzieller Ausgleich von 

Redispatch-Maßnahmen (BilAReM)“- BK6-23-241 - 07.01.2026 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Vorbemerkung 

Im edna Bundesverband Energiemarkt & Kommunikation e.V. arbeiten Software-Hersteller, 

Beratungsunternehmen, Dienstleister und Anwender zusammen. Damit soll das Funktionieren des 

Energiemarktes und all seiner Funktionen, insbesondere auch der Marktkommunikation, über alle 

Marktrollen hinweg sichergestellt werden. Ziel von edna ist es, Akteure bei der digitalen 

Transformation der Energiemärkte zu unterstützen. Gleichzeitig vertritt edna mit der evu+ Initiative 

über 50 kleine und mittlere Versorger und Stadtwerke mit dem Ziel, die energiewirtschaftlichen 

Prozesse rund um die Marktkommunikation zu vereinfachen und zu entbürokratisieren. 

edna begrüßt die Fortentwicklung des sog. „Redispatch 2.0“, die für die Unternehmen der 

Energiewirtschaft von großer Bedeutung ist. Um aktiv Entwicklung und Ausgestaltung von 

Redispatch 2.0 als Bundesverband zu unterstützen, haben sich verschiedene Mitgliedsunternehmen 

in der edna Projektgruppe „Redispatch 2.0“ zusammengeschlossen. Stellungnahme, Fragen und 

Anmerkungen zum vorliegenden Regelungsentwurf wurden in dieser Projektgruppe erarbeitet. 

 

 

Stellungnahme 

Stellungnahme, Fragen, Anmerkungen sind im Dokument „BK6-23-241_formblatt_stn_edna_final_ 

20260206.xlsx“ zusammengefasst. Zudem begrüßt die Projektgruppe, dass die Konsultationszeit für 

diese Dokumente angemessen bemessen war. 



 

 

 

Weiteres Vorgehen 

Sofern bei der zukünftigen Umsetzung der neuen Regelungen weitere Fragen auftreten, so werden 

wir wieder den Kontakt zu Ihnen suchen, um eine effektive und branchenweite Klärung und Lösung 

der offenen Punkte herbeizuführen. 

 

 

Wir sagen Danke und freuen uns auf Ihre Beachtung unserer Ausführungen respektive 

Rückmeldung!  

 

Mit den besten Grüßen 

 


